
© CLIP Mediaservice 2016 - www.clip.at

A
nf

ra
ge

n 
fü

r 
w

ei
te

re
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

e 
an

 d
en

 V
er

la
g

30.05.2016

Autor:

Seite: 14, 15

k.A.

Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 1.700 | Reichweite: k.A. (k.A.) | Artikelumfang: 73.351 mm²

Thema:

Der Rauchfangkehrer

•Presseclipping erstellt am 31.05.2016 für Prater Wien GmbH zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.

Prater Wien

1/2

Wien feierte 
250 Jahre 
Prater! 

Der Wiener Prater feierte am 9. April 2016 das 250-jähri-
ge Jubiläum der Öffnung des Praters für die Bevölkerung 
durch Kaiser Josef II. Eröffnet wurde das Jubiläumsjahr, 
wie damals, mit einem Blumencorso. Unter dem Mot-
to "Frühling im Prater" fuhren aufwendig geschmückte 
Fahrzeuge traditioneller Handwerke, begleitet von Musik-
kapellen, durch den Wurstelprater und brachten Besucher 
zum Staunen. Auch die Wiener Rauchfangkehrer gratu-
lierten und präsentierten sich mit einem geschmückten 
Fahrzeug vor zahlreichem Publikum. 
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Anlässlich des 250-jährigen Jubiläums hat der Wiener 
Prater die Tradition des Blumencorsos wieder aufleben 
lassen. Mit Blumen geschmückte Oldtimer, Kutschen, 
Traktoren, Elektro- und Gasautos zogen durch den Prater 
und zeichneten dessen Geschichte nach. Dekoriert wur-
den diese von 40 Lehrlingen mit Unterstützung von 20 
Profis der Wiener Floristen. Verwendet wurden möglichst 
wettertaugliche Blumen wie Lilien, Nelken oder Gerbera. 

Start der geschmückten Blumenfahrzeuge, war bei der 
Zufahrtsstraße, um 13.30 Uhr, und führte gemütlich 
durch den Wurstelprater vorbei am Schweizerhaus, Rie-
senradplatz und zurück durch den Prater über die Haupt-
allee. Allen voran die traditionsreichen "Original Hoch 
& Deutschmeister" Musiker, die mit Marschmusik, wie 
immer die Kaiserzeit aufleben ließen! Danach folgten die 
geschmückten historischen Autos, Fiaker-Kutschen und 
hoch zu Ross adelige Damen in kaiserlichen Roben. 

Nicht nur das Schweizerhaus war mit einem Stelzenwa-
gen im Umzug vertreten, sondern auch zahlreiche traditi-
onelle Handwerke und Unternehmen, wie Gösser und Ot-
takringer, die Feuerwehr mit alten Fahrzeugen, das Gloria 
Theater mit einem Fiaker. Die Wiener Rauchfangkehrer 
reihten sich mit einem schön geschmückten Gasauto, 
das von Lehrlingen unseres Handwerks und großen, mit 
unserem Logo verzierten Luftballons flankiert wurde, in 
den Umzug ein. Sie sorgten für Abwechslung im Zug der 
Fahrzeuge und wurden sehr wohlwollend von den zahl-
reichen Besuchern mit viel Applaus bedacht. Viele davon 
holten sich ihr Glück indem sie die "Schwarzen" berühr-
ten, ihre Hände schüttelten und gemeinsam für Erinne-
rungsfotos posierten. 

Herzlichen Dank an Martin Bandera, der das Gasauto 
zur Verfügung stellte und mit seiner Gattin lenkte, an 
die Lehrlinge Bernard Richter, Fabian Jelinek und Jakob 
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Berger, an unsere PR-Agentur Baidinger, die das Auto 
mit einer großen gut sichtbaren RFK-Figur schmückte 
und Christian Leiner, der hauptverantwortlich für die Or-
ganisation unseres Auftritts war. Unter den zahlreichen 
Zusehern wurden noch folgende Kolleginnen gesichtet: 
Julia Ainedter, Christian Plannes, KommR Josef Rejmar, 
KommR Alfred Rappelsberger. 

Abschluss war beim Riesenrad, wo die liebevoll ge-

schmückten Blumenfahrzeuge von einer hochkarätigen 
Jury, unter anderem mit dem Dompfarrer zu St. Ste-
phan Toni Faber, bewertet wurden. Den 1. Preis bekam 
verdient das Gloria Theater mit dem historischen Oldti-
mer und dem stilgerechten kaiserlichen Outfit der Teil-
nehmer, wo seine Ffoheit Erzherzog Pichowetz huldvoll 
die Pland zum Gruß erhob. 

Auf dem Riesenradplatz gab es ein Sonderpostamt mit 
der Sonderbriefmarke des Praters, Tanzeinlagen der 
Tanzschule Chris und viel Live-Musik sorgten für Unter-
haltung der vielen Besucher aus dem In- und Ausland, 
die den zahlreichen Teilnehmern des Umzuges spontan 
Applaus spendeten. Selbst der Wettergott hatte ein Ein-
sehen, es war ab Mittag trocken, der Regen und Wind 
war plötzlich vorbei und ein Stück Wiener Kultur erlebte 
somit eine Auferstehung wie Seinerzeit! 

WIENER WIESN 2014 -

Rauchfangkehrertag, 
Freitag, 7.10.2016 
WIEN 

Vom 22.9. - 9.10.2016 findet heuer die 6. Wiener Wiesn 
,auf der Kaiserwiese im Prater vor dem Riesenrad, statt. 

Auf Grund des großen Erfolges im Vorjahr, ist es uns 
heuer gelungen, für Freitag, den 7. Oktober 2016, ab 
19.00 Uhr, im Wiesbauer Zelt ein Platzkontingent mit 
ermäßigten Preisen (  44,50 statt   52,90) für die ös-
terreichischen Rauchfangkehrer zu reservieren. Es spie-
len die "Die jungen Paldauer". 
Nähere Informationen über die Wiener Wiesn: 
www.wienerwiesnfest.at 

Alle Tickets beinhalten folgende Leistungen: 
  den Eintritt in das Zelt zum Konzert mit einer garan-

tierten Sitzplatzreservierung in Kategorie "Büh-
nennah" 

  die Berechtigung zum Besuch der anderen Festzelte 
im Stehplatzbereich im selben Zeitfenster 

  zahlreiche Ermäßigungen durch das Gutscheinheft 

Bitte Bestellung an die EWG - Fr. Köllner 
Mail: sk@ewg.wien, Fax: +43 1 317 25 71 17 

Nähere Informationen über die Wiener Wiesn: 
www.wienerwiesn.at 
Bitte um zahlreiche Anmeldung bis 31. Mai (nur bis 
dahin können wir den ermäßigten Preis + Plätze garan-
tieren). 

Wir freuen uns schon auf einige 
gemeinsame gesellige Stunden! 

Die Wiener Jungrauchfangkehrer 


